
 

Fußball kann so einfach sein

17-01-2022 15:52  

 

Im wöchentlichen Karli-Update wiederholt Cheftrainer Jörg Buder regelmäßig sein Erfolgsrezept. „Wir
schauen nicht auf den Gegner. Wir werden uns gut vorbereiten. Wir wollen alles rein- oder raushauen.
Dann schauen wir mal oder dann werden wir gewinnen.“ Nach dem Spiel heißt es in der Regel: „Die
Jungs haben es gut gemacht. Mit den vergebenen Chancen war ich nicht zufrieden. Wir waren klar die
bessere Mannschaft. Mit dem Ergebnis können / müssen wir leben.“ Die beachtliche Bilanz steht bei 38
Punkten aus 22 Spielen. Sechs Punkte gehen noch auf das Konto des Vorgängers Predrag Uzelac.

Der kroatische Griesgram hatte zu Saisonbeginn Verstärkungen gefordert, aber entsprechend der mit der
Mitgliederversammlung im Juni verkündeten Marschroute der Gremien, den Personaletat der
Regionalliga-Mannschaft zugunsten des Nachwuchses zu begrenzen, keine Fürsprecher. Nach drei
Spieltagen, akzeptabler Punktausbeute, aber spielerisch dürftigen Darbietungen trennte sich der Verein
zum ungewöhnlichen Zeitpunkt von Uzelac und beförderte den früheren Oberliga- bzw. RL-Spieler und
bisherigen Co-Trainer Jörg Buder zum Chef-Anleiter. Maßgebliche Empfehlung für den hauptberuflich
als Disponent tätigen Ex-BFCer: eineinhalb Jahre D-Jugend-Training und übereinstimmende
Fußball-Vorstellungen mit dem Vorsitzenden. Es kann so einfach sein.

Wo das Umdenken in Sachen Kaderplanung herkam, ist nicht übermittelt. Kurz vor Toresschluss wurden
jedenfalls nach Sietan vier weitere Kicker (Jürgens, Berg, Gencel, Kastrati) für die erste Mannschaft
verpflichtet. Zwischenzeitlich umfasste der Kader 27 Spieler, so viele wie schon lange nicht mehr. Auch
wenn der DFB-Pokal gegen Fürth noch nicht gewonnen war, schienen die Spielräume größer als je zuvor.
Der Erfolg gegen den bayrischen Bundesliga-Aufsteiger vor Corona-bedingt 3.030 Zuschauern bestätigte
den eingeschlagenen Weg auf beeindruckende Weise. Auch der Auftritt in der zweiten Runde vs.
Rot-Weiß Leipzig war mehr als respektabel.

Auch Babelsberg wurde nicht von Covid 19 verschont. Zum Ende des Fußballjahres 2021 spielte die
Babelsberger Elf mit dem letzten Aufgebot. Überraschenderweise verzichteten die Trainer Buder und
Simon darauf, Yannick Theißen auf der Spielmacher-Position auszuprobieren. Mit Petar Lela und Finn
Berg auf der Mittelstürmer-Position kam man sich teilweise vor, wie beim Sonntagstraining des FC Bier
holn. Das Rezept ging mit sechs Punkten gegen Tasmania und Lichtenberg auf. Fußball kann so einfach
sein.

Derweil haben die Verantworlichen Zeit sich um andere wichtige Dinge zu kümmern. Bermerkenswert
war insbesondere die Umfrage zum Thema Stadionerlebnis.  Offene Fragen ohne Bezug zu den
wesentlichen Merkmalen der Teilnehmer. Statistik kann so einfach sein.

 



 

Erster Test auf der Wrangelritze

 27. 06. 2016  

 

Bereits in den beiden vorangegangenen
Spielzeiten startete der SVB sein Testspielprogramm auf dem Kreuzberger Sportplatz Wrangelritze mit
einem freundschaftlichen Vergleich gegen den Berliner Bezirksligisten Hansa 07. Zum Einsatz kamen
nahezu alle Spieler des SVB.

Weiterlesen … Erster Test auf der Wrangelritze

 

Schafft Nulldrei den Turnaround?

 21. 06. 2016  

 

Mit dem ersten Landespokalsieg seit 2011 qualifizierte
sich der SVB für die erste Hauptrunde des DFB-Pokals und wird damit erstmals seit längerem wieder auf
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der überregionalen Fußballbühne präsent sein. In der Sonnabendnacht wurde die Begegnung mit dem
Bundesliga-Aufsteiger SC Freiburg ausgelost. Trotz verschiedener Baustellen scheint Babelsberg 03 nach
drei Jahren Konsolidierung vor einer nachhaltigen Trendwende zu stehen.

Weiterlesen … Schafft Nulldrei den Turnaround?

 

Pokalsieg mit Tränengas

 14. 06. 2017  

 

Babelsberg 03 ist brandenburgischer Pokalsieger! Zum
ersten Mal seit 2011 gelang es unserer Elf, die KO-Trophäe des Fußballlandesverbandes aus Cottbus
wieder in den Kiez rund um den Weberplatz zu holen. In beeindruckender Manier wurde der
wiedererstarkte FSV Luckenwalde von 1963 vor über 3.000 Zuschauern auf eigenem Platz in die
Schranken gewiesen.

Weiterlesen … Pokalsieg mit Tränengas

 

Der fünfte Anlauf

 24. 05. 2016  
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Der SV Babelsberg 03 ist Rekordsieger des
brandenburgischen Pokalwettbewerbs, der seit 2010 unter dem Namen einer  nordrhein-westfälischen
Brauerei firmiert. Bereits achtmal holte der SVB die Pokal-Trophäe des märkischen
Fußball-Landesverbandes FLB. Der erste Pokalsieg gelang 1999 in Schöneiche mit 5:2 gegen Stahl
Eisenhüttenstadt. Letztmals gewann Babelsberg 03 den Pokal 2011 gegen den VfB Hohenleipisch. 2010
hatte die Babelsberger Reserve-Elf im Finale gegen den BSC Süd 05 obsiegt. Danach hatte der FLB
Reserve-Mannschaften vom Pokalwettbewerb ausgeschlossen.

In den letzten vier Jahren durchlief Nulldrei allerdings eine Pokal-Durststrecke. In den Finals 2012 und
2014 scheiterte Babelsberg gegen Falkensee / Finkenkrug bzw. gegen Optik Rathenow.

Weiterlesen … Der fünfte Anlauf

 

An Peinlichkeit kaum zu überbieten

 24. 05. 2016  
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Die ohnehin in Babelsberg nicht sonderlich
beliebte Sportsendung des Rundfunks Berlin-Brandenburg gab am vergangenen Sonntag mal wieder ein
besonders schlechtes Bild ab. Während manche Missbilligung der unausgewogenen Berichterstattung der
letzten Jahre vielleicht überzogen war, gab die Sportplatz-Redaktion nun den Kritikern neues Futter. In
einer Vorschau auf die neue Regionalliga-Saison – von der RBB Redaktion wegen zahlreicher
Berlin-Brandenburg-Duelle als beste Regionalliga aller Zeiten titulierte Meisterschaft – wurden gleich
zwei (potentielle) Brandenburger Regionalligisten unterschlagen. Einmal mehr outete sich die
Sportplatz-Redaktion als Berlin- und Cottbus-zentriert.

Weiterlesen … An Peinlichkeit kaum zu überbieten

 

Zuviel der Ehre ;-)

 15. 04. 2016  

 

Der kleine SVB tauchte kürzlich mal wieder im
Profifußball auf. Zwischen geklauten St. Pauli Fahnen präsentierten Union Sympathisanten eine
historische Babelsberg Fahne und einen Pullover mit der Aufschrift 1903. Wäre es der 1. April gewesen,
hätte man wohl von einem April-Scherz ausgehen können. War es aber nicht.
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Weiterlesen … Zuviel der Ehre ;-)

 

Osterwasser am Bierbrunnen

 29. 03. 2016  

 

Das langgestreckte Oval des Friesenstadions in
Fürstenwalde lag ein wenig abseits des Pokal-Halbfinal-Trubels, weckte aber böse Erinnerungen. Der ein
oder andere Nulldreier nahm es als gutes Omen, dass die Halbfinal-Begegnung in der nebenan neu
errichteten S.OS Arena ausgetragen wurde, und nicht auf dem Platz, auf dem 2009/10 die
Regionalliga-Equipe des SVB beim damaligen Verbandsligisten Fürstenwalde aus dem Pokal
ausgeschieden war. Am Ende setzte sich Nulldrei gegen den heutigen Oberliga-Zweiten Fürstenwalde mit
2:0 durch und qualifizierte sich fürs Pokalfinale gegen den Liga-Kontrahenten Luckenwalde.

Weiterlesen … Osterwasser am Bierbrunnen

 

Schotter statt Schnaps in Nordhausen

 09. 03. 2016  
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Erstmals gastierte Nulldrei am vergangenen
Freitagabend unter Flutlicht im Albert-Kuntz-Sportpark zu Nordhausen. Der dort heimische FSV Wacker
hat seit dem vergangenen Sommer eine Flutlichtanlage.

Leider wurde das Babelsberger Spiel auch diesmal nicht mit Punkten belohnt. Wacker entschied die
Partie nach Toren von Routinier Pfingsten-Reddig mit 2:0 für sich. Es war die sechste Begegnung mit
Wacker Nordhausen ohne Sieg für Babelsberg.

 

Weiterlesen … Schotter statt Schnaps in Nordhausen

 

Seite 9 von 17

« Anfang
Zurück
6
7
8
9
10
11
12
Vorwärts
Ende »

 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://abseits03.de/archiv/items/146.html
http://abseits03.de/archiv/items/146.html
http://abseits03.de/archiv/items/215.html?
http://abseits03.de/archiv/items/215.html?page=8
http://abseits03.de/archiv/items/215.html?page=6
http://abseits03.de/archiv/items/215.html?page=7
http://abseits03.de/archiv/items/215.html?page=8
http://abseits03.de/archiv/items/215.html?page=10
http://abseits03.de/archiv/items/215.html?page=11
http://abseits03.de/archiv/items/215.html?page=12
http://abseits03.de/archiv/items/215.html?page=10
http://abseits03.de/archiv/items/215.html?page=17
http://www.tcpdf.org

